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Peter Sieve

Friesoyther Bürger als Lehnsträger

Vorbemerkung

Im späten Mittelalter und in der frühen Neuzeit waren zahlreiche Bürgerfamilien in
Friesoythe, einer Ackerbürgerstadt des Niederstifts Münster, mit Grundbesitz und
mit Zehntrechten in der näheren Umgebung belehnt. Das Obereigentum der betref¬
fenden Güter und Zehnten lag dabei in den Händen der verschiedensten Lehnsher¬
ren.
Beim Tod des Lehnsherrn wie auch beim Tod des Lehnsträgers mußte das Lehnsver¬
hältnis von den jeweiligen Erben erneuert werden. In beiden Fällen hatte der Lehns¬
träger die Pflicht, das Lehen zu „muten", wie der Fachausdruck lautete, und dem
Lehnsherrn dafür eine Gebühr zu entrichten. Uber diese Belehnungen wurden seit
dem ausgehenden Mittelalter Urkunden ausgestellt. Sehr oft kam es auch zu Strei¬
tigkeiten um die Vererbung der Lehen, die in der frühen Neuzeit vor den zuständi¬
gen Gerichten ausgetragen wurden. Sind die Lehnsurkunden und die Prozeßakten
überliefert, besteht eine Möglichkeit, mit ihrer Hilfe die Geschichte der Familien der
Lehnsträger weit über die Zeit der ersten Kirchenbuchaufzeichnungen hinaus
zurückzuverfolgen.
Im vorliegenden Beitrag wird nun versucht, die weitverstreuten Informationen, die
über Lehen von Friesoyther Bürgern bis etwa zur zweiten Hälfte des 17. Jahrhun¬
derts erreichbar sind, möglichst vollständig zusammenzustellen. Die Ergebnisse
sind nicht nur für genealogische Forschungen, sondern ebenso auch für rechtsge¬
schichtliche und für sozialhistorische Fragestellungen von Interesse.

I. Der Böseler Zehnte

Bösel war bis 1873 eine Bauerschaft des Kirchspiels Altenoythe und bestand aus den
Ortschaften Bösel und Osterloh. Um 1700 existierten hier 37 Hofstellen, darunter 6
Ganzerben, 4 Halberben und 8 Kotten. Die meisten Betriebe waren frei; in einem
Hörigkeitsverhältnis standen nur die Ganzerben Meiners und Drees nebst dem
Brinkkotten König zu Bösel (hofhörig an die Landesherrschaft), das Halberbe Bley
zu Osterloh und der Brinksitzer Tegeler zu Bösel (hörig an Gut Altenoythe) sowie
das Halberbe Sprock zu Osterloh (hörig an das Pastorat in Friesoythe). Schließlich
gab es noch eine zum Gut Altenoythe gehörende Mühle (die Aumühle bei Osterloh)

Anschrift des Verfassers: Peter Sieve, M. A., Schnepfenweg 12, 49377 Vechta.
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